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Gemeinde Münsterdorf 
- Der Bürgermeister -

Gemeinde Münsterdorf. Kätnerstr. 6. 25587 Münsterdorf 

An alle 
Einwohnerinnen und Einwohner 
Münsterdorfs 

Dirk Schümann 

Sprechstunde in der VHS 
Donnerstag, 1 8 - 1 9 Uhr 
- Nicht in den Ferien -
Tel.: 04821 - 90 08 86 

dirkschuemann@t-online.de 
www.muensterdorf.de 

Verwaltung: Amt Breitenburg 
Osterholz 5, 25524 Breitenburg 
Tel.: 04828 - 99 00 
Fax: 04828 - 99 0 99 
info@amt-breitenburg.de 

Münsterdorf, im September 2011 

Einladung zur Einwohnerversammlung 

Liebe Münsterdorfer! 

Ich lade Sie herzlich zur Einwohnerversammlung ein. Sie wird statt­
finden am: 

Donnerstag, 15. September 2011 
um 19.30 Uhr in der MSV-Kantine. 

Die Tagesordnung: 

1. Begrüßung 
2. Anträge zur Tagesordnung 
3. Bericht des Bürgermeisters 

darunter unter anderem: 
- Windenergieanlagen im Gemeindegebiet 
- Streunende Katzen im Dorf 
- und vieles anderes mehr! 

4. Anregungen, Vorschläge, Verschiedenes 

Mit freundlichem Gruß 

Dirk Schümann 

Dirk Schümann Bankverbindung: Amt Breitenburg -« m 
Kätnerstraße 6, 25587 Münsterdorf Volksbank Raiffeisenbank Itzehoe eG region i tzehoe 
Telefon: 04821 - 872 98 Konto 33 33 71 01, BLZ 222 900 31 Hightech »Lebenslustim Norden 



Zu Pkt. 1: Begrüßung 

Bürgermeister Schümann begrüßt 67 Einwohnerinnen und Einwohner sowie Bür­
germeister Sülau aus Lägerdorf zur Einwohnerversammlung. 

Zu Pkt. 2: Anträge zur Tagesordnung 

Anträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt. 

Zu Pkt. 3: Bericht des Bürgermeisters 

Bürgermeister Schümann erteilt vor seinem Bericht dem Bürgermeister der Gemein­
de Lägerdorf, Herrn Sülau, das Wort. 

Bürgermeister Sülau spricht an, dass die Gemeinde Lägerdorf in 2011 mit einem 
großen personellen und finanziellen Kraftaufwand das Freibad Lägerdorf saniert hat, 
damit dieses rechtzeitig zu den Sommerferien wieder eröffnet werden konnte. Er 
weiß, dass dieses Freibad auch in der Lägerdorfer Umgebung einen großen Stellen­
wert hat und auch von vielen Münsterdorfern besucht wird. Die Gemeinde Lägerdorf 
hat durch einen Spendenaufruf um Unterstützung für die Herrichtung des Freibades 
gebeten. Er würde sich auch über eine Mithilfe aus Münsterdorf freuen. Er hat des­
halb ein Sparschwein mitgebracht und bittet um Spenden. 
Für Bürgermeister Schümann ist das Lägerdorfer Freibad auch ein Familienbad für 
Münsterdorf. Er „füttert" das Sparschwein als Erster und lässt es dann durch die Be­
sucherreihen gehen. 

Er gibt sodann seinen Bericht ab. 

Internes 

• Gemeindevertreter Hauke Komoß hat sein Amt niedergelegt. Nachfolger der 
CDU-Fraktion ist Angus Bangert. 
Der Vorsitz des Schul-, Sport- und Jugendausschusses und andere Posten wer­
den auf der Sitzung der Gemeindevertretung am 04.10.2011 neu gewählt. 

• Aufgrund einer Änderung des Kommunalverfassungsrechts wird die Gemeinde­
vertretung Münsterdorf ab 2013 auf 9 Mitglieder statt 13 bzw. jetzt durch Über­
hangmandate 16 verkleinert. Gleichzeitig wird die Gemeinde im Amtsausschuss 8 
statt 2 Stimmen haben. 

Erdfälle 

• Forschungsvorhaben mit Quickborn: 
->Noch sehr ungewiss, geht über Uni HH 

• Grundwasser-Bebachtungsstellen: 
-> LLUR klärt jetzt für uns die Kostenfrage 
Danach bemühen wir uns gemeinsam ums Geld. 

L116 

• Der Amtsausschuss hat das Wirtschaftsministerium Schleswig-Holstein mit einer 
Resolution aufgefordert, etwas zu tun. Laut einer Antwort des Ministeriums liegen 
technische Lösungen vor. Fraglich ist jedoch, wer die entstehenden Kosten be­
zahlt. Es konnte mit der Firma Holcim diesbezüglich keine Einigung herbeigeführt 
werden. Das Land hat jetzt den Kreis Steinburg als Wasserbehörde aufgefordert, 
die Schuldfrage zu klären. 



Bürgermeister Schümann berichtet weiterhin über die vom Kreis Steinburg durch­
geführte Verkehrszählung in der Gemeinde Münsterdorf im Zeitraum vom 3. bis 5. 
Mai 2011. Die Zählstelle befand sich am Ortsausgang in Richtung Lägerdorf hin­
ter der Kreuzung Dägelinger Weg/Oberstraße. Es wurden dabei durchschnittlich 
206 LKWs in beide Richtungen gezählt. Das Fazit des Kreises ist, dass hinsicht­
lich des LKW-Verkehrs kein Handlungsbedarf besteht. 
Herr Schilling hält den gewählten Standort der Verkehrszählung als nicht geeig­
net. Er hätte hierfür den Standort Kirchenstraße/Einmündung Kaiandstraße vor­
gezogen, da man dort den gesamten Verkehr erfasst, der durch Münsterdorf 
fährt. 
Bürgermeister Schümann spricht sich für eine erneute Verkehrszählung an die­
sem vorgeschlagenen Ort aus, um andere aussagekräftigere Zahlen zu bekom­
men. 

Holcim Ofen 11 

Bürgermeister Schümann berichtet über das Anhörungsverfahren im Zusammen­
hang mit dem Genehmigungsverfahren zum Ofen 11. Er war beeindruckt, dass den 
ca. 40 Beschwerdeführern ca. 20 Personen vom LLuR als Genehmigungsbehörde 
und ca. 30 Personen von der Firma Holcim gegenüber saßen. 
Es ist nicht vorgesehen, dass einzelne Antworten auf die Eingaben gegeben werden. 
Diesbezüglich muss auf den Genehmigungsbescheid gewartet werden. 

Bauanqelegenheiten 

• Kindergarten Außengelände 
- ehrenamtliche Arbeit leicht in Verzug 
- jetzt wurden Aufträge erteilt 
- Fertigstellung Anfang Oktober 

• Umbau Schleuse Yachthafen 
- Maßnahme ohne Mitwirkung der Gemeinde erfolgt 
- der Yachthafen wird dicht gemacht, der Yachtclub verlegt seine Schiffe nach 
draußen auf die Stör 

• Gebäude VHS/Haus Fridolin 
- die Arbeiten erfolgen um die Herbstferien herum. 
- es ist keine Außentreppe als Rettungsweg erforderlich. 
- an der Rückseite des Hauses wird eine Mulde angelegt, um einen 2. Rettungsweg 

aus dem Töpferkeller zu schaffen. 

Baustellen im Dorf 

• Kirchenstraße: Kaputtes Rohr Regenwasser 
Der Rohrgraben wurde zunächst nur gepflastert, damit sich der Boden setzen 
kann. Eine Asphaltierung erfolgt später. Die Seiten an den Straßenrändern müs­
sen zurzeit noch gesondert abgesichert werden. 

• Querstraße/De Wurth: Dünne Decke 
Nach dem Abfräsen der Straßendecke wurde festgestellt, dass der Straßenunter­
grund nachgebessert werden musste. Nach dem Aufbringen einer neuen Trag­
deckschicht sind die Baumaßnahmen jetzt fertig. Es wird kritisiert, dass die Anlie­
ger von der Baufirma nicht rechtzeitig über den Baubeginn informiert wurden. 



Welna: Private Maßnahme 

Oberstraße/Am Brunnen: WBV 

Es war der Austausch eines Schiebers erforderlich. 

Mühlenstraße: WBV 

Demnächst: Löcher im Dägelinger Weg 
Das Verfüllen der Löcher mit dem Fräsgut von der Querstraße/De Wurth wird bei 
trockenem Wetter vorgenommen. 

Straßenbeleuchtung / LED 

• Förderbescheid ist da: 
- Investitionen von 180.000 € 
- Förderung von knapp 80.000 € 
- Eigenanteil von 100.000 € im Haushalt 
- wird weniger kosten: 
- neuere Lampen (Lütt Moor, Klotzenkuhle) werden nur die Leuchtmittel ersetzt 
- die Bevölkerung wird sich an eine andere Ausleuchtung der Straßen gewöhnen 

müssen. 

Bushaltestellen 

• Die Gemeinde bekommt höchstwahrscheinlich eine Förderung für den Bau von 
systemgerechten Bushaltestellen. 

• Dann gibt's vier neue Bushaltestellen an den Dorfeingängen! 

Katzenplage 

Bürgermeister Schümann berichtet über die Probleme mit Fundkatzen im Amtsbe­
reich: 

• In den 10 Dörfern des Amtes sind folgende Kosten angefallen: 
- in 2010 knapp 20.000 € für Katzen (Versorgung, Kastration, 150 - 300 €/Katze) 
- für 2011 Pauschale von 12.000 € mit „Katzenhilfe Itzehoe e.V." vereinbart 
-Vorgehensweise: Einsammeln, untersuchen, kastrieren, wieder aussetzen. 
- Frühjahr 2011: 45 Katzen von einem Hof 

Bürgermeister Schümann wird in der Gemeindevertretung den Antrag stellen, dass 
die Kostenübernahme auf wahre Fundkatzen beschränkt wird. 

Die Einwohner diskutieren ausführlich über dieses Thema. Es wird angeregt, dass 
eine Pflichtkastration für alle Katzen eingeführt wird, um die Katzenvermehrung ein­
zuschränken. 

Bürgermeister Schümann bittet alle, keine fremden Katzen zu füttern und ihre Katzen 
kastrieren zu lassen. 



Windenergie 

Bürgermeister Schümann erläutert den bisherigen Ablauf zur Ausweisung von zu­
sätzlichen Windenergieflächen in Schleswig-Holstein. 
In 2010 hat die Landesplanung landesweit nach Eignungsflächen gefragt. Die Ge­
meindevertretung hatte keinen Bedarf in Münsterdorf gesehen und dieses dem Land 
mitgeteilt. 
Jetzt sind die Pläne der Landesplanung fertig und die Gemeinde Münsterdorf soll 
hierzu Stellung nehmen. 
Die Gemeinden Lägerdorf und Rethwisch hatten entsprechenden Flächenwunsch 
angemeldet, der zunächst nicht berücksichtigt wurde. Beide Gemeinden verfolgen 
jedoch ihren Wunsch weiterhin. 

Auf dem Gemeindegebiet Münsterdorf möchte Graf zu Rantzau eine Anlage auf ei­
ner Fläche am Dägelinger Weg errichten. Bürgermeister Schümann stellt die genaue 
Lage anhand eines Fotos und einer Karte dar. 
Der Bau- und Umweltausschuss hat die entsprechende Ausweisung dieser Fläche 
für die Windenergie bereits abgelehnt. Die Gemeindevertretung wird sich hiermit in 
ihrer Sitzung am 04.10.2011 befassen. 
Bürgermeister Schümann persönlich spricht sich für die Ausweisung dieser Fläche 
aus. 

Herr Schilling stellt den Antrag, dass sich die Gemeinde Münsterdorf gegen die Aus­
weisung von Windenergieflächen ausspricht und mit der Gemeinde Dägeling ab­
stimmt, dass auch diese gegen Windenergieflächen auf ihrem Gemeindegebiet ist. 
Er ist nicht grundsätzlich gegen Windenergie. Aufgrund der Nähe zum Ort befürchtet 
er jedoch, dass der Wohnwert in Münsterdorf durch eine Windenergieanlage vermin­
dert wird. Er weist weiterhin darauf hin, dass die Gemeinde auch finanziell hiervon 
keinen großen Vorteil hat. Von evtl. fließenden Gewerbesteuern verbleiben der Ge­
meinde nur 20 bis 22 %. Es ist viel wichtiger, dass durch neue Einwohner der Ein­
kommensteueranteil erhöht wird. Er ist sich sicher, dass die Dägelinger genauso 
denken. Er bittet deshalb um Zustimmung für seinen Antrag. 

Die Einwohner diskutieren kontrovers über die Ausweisung von Windenergieflächen. 
Es werden insbesondere Belästigungen durch Geräusche und Schlagschatten sowie 
eine Wertminderung der Gebäude befürchtet. 
Andererseits wird darauf hingewiesen, dass die Gemeinde Münsterdorf gegen evtl. 
Windenergieanlagen auf Lägerdorfer Gebiet nichts machen kann und diese von 
Münsterdorf aus auch zu sehen wären. 

Herr Langenfeld bittet, bei der Landesplanung nachzufragen, warum die Ausweisung 
von Flächen in Lägerdorf und Rethwisch zunächst abgelehnt wurde. 

Bürgermeister Schümann lässt sodann über den Antrag von Herrn Schilling abstim­
men. Dieser wird mit 

47 Ja-Stimmen 
17 Nein-Stimmen und 
3 Stimmenenthaltungen 

angenommen. 

Bürgermeister Schümann nimmt somit aus der Einwohnerversammlung mit, dass 
diese bei einer Ausweisung von Windenergieflächen auf Münsterdorfer Gebiet eine 
Verminderung des Wohnwertes und der Lebensqualität sieht und dass die Gemein­
devertretung eine negative Stellungnahme hierzu abgeben soll. Weiterhin wird er 
diesbezüglich mit der Gemeinde Dägeling sprechen. 



Sonstiges 

• SüVo 
Die Gemeinde Münsterdorf ist aus der gemeinsamen Ausschreibung auf Amts­
ebene ausgestiegen, neuer Ansatz demnächst in den Gremien 

• Telefonzelle beim Krug: 
Mauer wird gerichtet, ganz bestimmt! 

• Zweckverband Breitband 
Erste Ausschreibung ohne Teilnehmer 
Weiteres Vorgehen ungewiss 
Lösung Lägerdorf? -> In Lägerdorf bietet die Telekom eine DSL-Versorgung 
mit 16 MBit an, in Münsterdorf bisher nur mit 2 MBit. 
Alternativen könnten Funklösungen (LTE) wie z.B. über Vodafone oder ein 
Kabelanschluss bei Kabel Deutschland (bis zu 32 MBit) sein. 

• Neues Wasser 
Kupfer im Klärschlamm ist weg: ca. 5.000 € Ersparnis im Jahr bei der Entsorgung 

• Schülerbeförderung 
20% Eigenanteil für Fahrten nach Itzehoe wegen Gesetzeslage des Landes 
sind zu zahlen und können von der Gemeinde Münsterdorf nicht als freiwilli­
ge Leistung an die Eltern erstattet werden. 

Freiwillige Beförderung von Dägeling läuft hervorragend mit „Haus Fridolin". 
Ein besonderer Dank hierfür geht an den Förderverein der Grundschule mit 
seinem Vorsitzenden Herrn Groß. 

• Feuerwehr 
Die Freiwillige Feuerwehr Münsterdorf hat zurzeit 34 aktive Mitglieder. Bürger­
meister Schümann appelliert, bei der Feuerwehr hereinzuschnuppern und ihr bei­
zutreten. 

• Regenrückhaltebecken 
Itzehoer Straße 
Pflegearbeiten werden ausgeführt 

Am Brunnen / Osterstraße 
Es wird in 2012 geprüft, ob dieses nur noch als Teich und nicht mehr als 
Feuerlöschteich benötigt wird. 

Mühlenstraße / Beim MSV 
Hier kann sich kein Biotop entwickeln. Bei einem früheren Ausbaggern ist 
höchstwahrscheinlich die abdichtende Lehmschicht beschädigt worden, so 
dass das Wasser jetzt versickert. Der Zulauf des Wassers besteht jedoch 
immer noch gleich bleibend. Dieser Teich war im Übrigen nie ein Feuer­
löschteich. 

• Räumererneuerung und Betonuntersuchung Klärwerk sind erfolgt. 

• Hujer Weg 
Der entstandene Schaden wurde mittlerweile als Versicherungsschaden bestätigt. 
Herr Schilling weist darauf hin, dass dieser Weg nicht für die heutigen großen 
Gülle-Fahrzeuge gebaut wurde. Jede Weide hat eine Zufahrt von der K64 aus, so 



dass die Landwirte auch hierüber auf ihre Ländereien kommen können. Er ist der 
Meinung, dass das Verkehrsschild für die Gewichtsbeschränkung nicht beachtet 
wird. 

• Rasenmähen: 
Gesetz: Nicht zwischen 20.00 und 7.00 Uhr, nicht an Sonn- und Feiertagen 
Es kann nur über ein freiwilliges Abkommen zwischen den Einwohnern das Mä­
hen in der Mittagszeit oder am Sonnabendnachmittag eingeschränkt werden. 

• Rennstrecke Welna / Fasanenweg / Oberstraße 
Es wird das zu schnelle Fahren und das teilweise unzulässige Parken kritisiert. 
Die Gemeinde wird versuchen, das Tempomessgerät auch an anderen Orten 
aufzustellen. Dieses könnte etwas bringen.Hinsichtlich des Parkens in Kurven 
empfiehlt Bürgermeister Schümann, die Polizei zu rufen. 
Herr Schilling spricht die verschiedenen Parksituationen in der Straße Am Brun­
nen an. Er weist auf den bestehenden öffentlichen Parkplatz hin, für den jedoch 
eine entsprechende Ausschilderung fehlt. Dieses sollte nachgeholt werden. 

Zu Pkt. 4: Anregungen, Vorschläge, Verschiedenes 

• Auf Nachfrage von Herrn Schilling bestätigt Bürgermeister Schümann, dass die 
Abstimmung über den Austritt der Gemeinde Münsterdorf aus dem Sparkassen-
zweckverband wegen formeller Gründe wiederholt wurde. Auch diesmal gab es 
nicht die erforderliche 2/3-Mehrheit für einen Austritt. Die Gemeinde Münsterdorf 
ist somit nach wie vor Mitglied im Sparkassenzweckverband. 

• Auf Nachfrage erläutert Herr Holzweiß, dass die Gemeinde in diesem Herbst kei­
ne zweite Schredderaktion durchführt. Die nächste findet im Frühjahr 2012 statt. 

• Ein Bürger stellt Fragen hinsichtlich der zukünftigen Biogas-Anlage am Dägelin­
ger Weg. 
Bürgermeister Schümann erläutert hierzu, dass der zukünftige Verkehr von und 
zur Anlage zulässig ist. Hinsichtlich der Verwertung von Rasenschnitt ist der Ei­
gentümer der Anlage zu fragen. Geruchsbelästigungen sind nicht zu erwarten, da 
das entstehende Gas verbrannt wird. 

• Ein Einwohner kritisiert den Zustand eines Grundstückes in der Straße Welna mit 
einem nicht fertig gestellten Bauwerk. Erfragt, ob die Gemeinde hiergegen etwas 
tun könne. 
Bürgermeister Schümann erläutert, dass entsprechende Fristen bereits schon 
länger verstrichen sind und die Gemeinde somit keinen Handlungsspielraum hat. 
Lediglich bei einer Gefahr für die Öffentlichkeit durch das Grundstück kann das 
Ordnungsamt tätig werden. 

• Auf Nachfrage bestätigt Bürgermeister Schümann, dass an alle Münsterdorfer 
Hundebesitzer ein Schreiben wegen der Hundekot-Belästigung im Ort verschickt 
wird. 

• Es wird über verschiedene Gehwegsanierungen in den Straßen Querstraße, De 
Wurth, an der Kirche und Am Brunnen gesprochen. 

• Bürgermeister Sülau spricht das Thema Gemeinschaftsschule in Lägerdorf an. 
Die Schule in Lägerdorf wurde in den letzten Jahren mit erheblichen Mitteln sa­
niert, so dass die Gemeinde Lägerdorf natürlich auch dort die neu eingerichtete 
Außenstelle der Gemeinschaftsschule Lübscher Kamp erhalten möchte. Dieses 



ist jedoch nur möglich, wenn auch die Münsterdorfer und Rethwischer ihre Kinder 
nach Lägerdorf schicken, um dort die Mittlere Reife zu erlangen. 
Erbittet alle Eltern, sich über das Schulangebot in Lägerdorf zu informieren. 



Anwesenheitsliste 

zu der 
Einwohnerversammlung der Gemeinde Münsterdorf 

15. September 2011 
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